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§ I Zweck

Das ,Fähnlein von der Weyden* ist ein Zusammenschluß von Mitgliedern der FSG Weideq die
sich
I. fiL die ehrwürdige Tradition der Schüuengesellschaft interessieren und sich praktisch mit der

Zeit um 16ü) beschäftigen wolleq
2. sich frir das Schic{3cn mit historischen Feuerwaffen interessicren,
3. durch Kontakt mit gleichgesinnten Gruppen und die Teilnahme von historischen Veranstal-

tungendas Interesse an unserer Vergangenheitwecken wollen und denNamen der Gesellsctraft

über die Grenzen Bayems hinars bekannt machen.

§ 2 Mitgliedschaft

a) Mitglied des -Fähntein von der Weyden"
sellschaft Weiden L507 werden.

b) Ende der Mitgliedschaft
- Austritt aus der Gesellschaft

kann jedes Mitglied der Kgl. priv. Feuerschüuenge-

- Austrin aw dem Fähnlein durch schriftliche Erklärung
- Ausschluß
Die Bewaffnung und Ausrtisrung aus Cresellschafsbesitz ist in wiederausgabefihigem Zusand
(gereinigg gesäuben, brauchbar) zurückzugeben.

§ 3 Führung:rnd Verwalung

Das ,Fähnlein von der Weyden* ftihn und verwaltet sich selbst nach Maßgabe dieser Ordnung
und im Rahmen dcr Satzung der Cresellschaft. Die erforderlichen Haushaltsmittel werden atrf
Antrag von der Cresellschaft zur Verfrigung gestellt; es entscheidet dari.iber in eigener
äständigkeit. Das Schützenmeisteramt ist berechtigt, sich über die Creschäfsfühnurg des

Fähnleirs an trnterrichten. Es kann Beschlüsse, die gegen die Satzung oder gegen deren Sinn und
Zweck verstoflen oder ihr widersprechen, beanstanden und sie zur erneuten Beratung
zurückgsben. Werden sie nicht geändert, entscheidet der Gesellschafsbeirat endgti[tig.



§ 4 Organe und deren BeschlußfähiSkeit

Die Organe des Fähnleins sind

I. Der Kriegsrag
2. Die Fähnleinführung.
Bei Beschlußfassung entscheidet die Mehrheit der abgegebenen Stimmen.

§ 5 Der Kriessrat

-

Der Kriegsrat ist die Versammlung aller Mitglieder des Fähnleins.

§ 6 Die Fähnleinführung

Die Fähnleinfühnrng wird nach militärisch historischem Vorbild durch den Hauptmann, den

Fähnrich und den Secretarius gsbildee Sie wird vom Kriegsrat gewählt.

Bei Ausfall des Hauptmanns vertritt ihn der Fähnrich in allen Dingen.

a) Der Hauptmann
Er reprisentiert das Fähnlein und'rertria es in dlen Angelegenheiten.

b) Der Fähnrich
Er ist Vertreter des Hauptmanns und unterstützt diesen bei der Ftihrung des Fähnleins und in

allen Angelegcnheitcn.
c) Der Secrearius

Er übemimmt die Aufgaben des Schrifdihrers turd des Kassenwars.

Bei Wehrunfiihigkit oder einer anderen Art des Ausscheidens aus dem Fähnlein werden diese

Funktionen durch Wahl im Kriegsrat erneut beseut.

§ 7 Ausrtisung und Bewaffnung

a) sie soll nach Rückspradre mit der Fähnleinführung selbst bcschafft werden.

b) Von der Cresellsctraft augegsbene Ausrtisnrngsgegenstände tlnd Bewaffnrurg mtissen in ge-

brauchsfähigem Zustand gehalten werden.

Für Verluste und Beschädigungen hat das Mitglied selbst aufLukommen.

§ 8 FähnteindisziPlin

Bei Veranstaltungen in historischer Uniform ist dem Ursprung des Fchnleins als militärische

Einheit durch
a) korrekte Atsrüstung und korrektes Auftreten sowie

b) strikte Befotgung der gegebenen Befehle Rechnung zu tragen.

c) Über die Ahndung von vers«ißen entscheidet die Fähnleinführung.

Diese Ordnung unterliegt der jeweils gtiütigen Sauung der Kgt. priv. Feuemchüaengesellschaft

Weiden L5O7.

Weiden, den 06. IÄat2022tu
/ Haupt^"tfr,- Tr.


